
ni c ht z u de n u nt er pri vi l i gi er-
t e n S c hi c ht e n. Er hätt e vo n
de n Mögl i c hkei t e n di es er Ge-
s el l s c haf t pr ofi ti er e n k ö n ne n,
d oc h er hat si e a m En de ver-
wei gert. Al l das f ül l t e off e n-

si c htl i c h ni c ht di e gr o ße Lee-
r e i n s ei ne m Le be n, di e er n ur

mi t ei ne m r a di kal e n Gl a u be n
bekä mpf e n ko n nt e. Ei n s äku-

l ar es, l i bert är es La n d wi e di e
Ni e derl a n de i st hi l fl os gege n-
ü ber de m Mec ha ni s mus der
Ra di kal i si er ung, de n wi r s pä-

t est e ns s ei t de m 1 1 . S e pt e m-
ber be o bac ht e n k ö n ne n.
War u m f ä ngt s o j e ma n d a n,

si c h i m West e n ei n g ut es Le-
be n a uf z u ba ue n u n d ver wei -
gert si c h pl öt zl i c h der Ges el l -
s c haf t, i n de m er s ei n Le be n
vol l st ä n di g nac h de m To d
a usri c ht et ?

Si e se he n kei ne Mögli c h-
keit, di ese n Mec h a ni s mus
zu u nt er brec he n?

Wi c hti g i st es, Musl i me, di e
bei uns l e be n, dari n z u unt er-
st üt zt e n, de n Fa nati s mus
i n de n ei ge ne n Rei he n z u er-
ke n ne n u n d z u bekä mpf e n.
Di es e l i bert är e n u n d mo der-
ni si er e n de n Kr äf t e des I sl a m
gi bt es i n ner hal b uns er er
de mokr ati s c he n Kul t ur, un d
si e s ol l t e n st är ker gef ör dert
wer de n.

Wur de das i n der Verga n-
ge n heit v ers ä u mt ?

Wi r ha be n al l e ge dac ht,
das s si c h der I sl a mf ür di e de-
mokr ati s c he n Tr a di ti o ne n öff-

ne n un d mi t der Zei t ei ne mi l -
der e " ni e derl ä n di s c he F or m"

a n ne h me n wür de. Doc h das
Gege nt ei l i st pas si ert. Al s di e
er st e Ge ner ati o n der musl i mi -
s c he n Ei n wa n der er i n di e Ni e-
derl a n de ka m, war e n das r el a-

ti v mo der n gekl ei det e Le ut e,
di e Mä n ner t r uge n kei ne Bär-

t e, di e Fr a ue n kei ne Ko pf-
t üc her. He ut e, 3 0 J a hr e s pät er,
kl ei de n si c h di e Musl i me
ni c ht n ur s e hr vi el t r a di ti o nel -

l er, si e ri c ht e n a uc h i hr Le be n
vi el st är ker nac h de m Gl a u-
be n a us. Di e Rel i gi o n i st z u m
e nt s c hei de n de n Mer k mal ge-
wor de n, mi t de m si c h di e Ei n-
wa n der er vo n der ü bri ge n Ge-

s el l s c haf t unt er s c hei de n. Das
i st ei ne f at al e Ent wi c kl u ng.

Gi bt es Anzei c he n dafür,
dass n ac h de m Sc hoc k u n d
der Well e v o n Ge walt, di e es
gege be n h at, di e v ersc hi e-
de ne n Gr u ppi er u nge n a n-

fa nge n, mit ei n a n der ü ber
das Zus a m me nl e be n zu di s-
k uti ere n?

J a, s ol c he Anz ei c he n gi bt
es. Zu m Bei s pi el ha be n si c h
vi el e r el i gi ös e F ühr er i n de n

l et zt e n Tage n s o e nt s c hi e de n
gege n j e de F or m vo n Ext r e-
mi s mus a us ges pr oc he n, wi e

i c h das i n der Ver ga nge n hei t
vi el f ac h ver mi s st ha be. I c h
h off e s e hr, das s das E nt s et z e n
ü ber de n Ans c hl ag a uc h daz u
bei t r ägt, das s i n ner hal b der
musl i mi s c he n Ge mei ns c haf t

ei ne ne ue Di s k us si o n e nt-
st e ht.

Wi e be urt eil e n Si e di e Re-
akti o ne n i n de n a n dere n
e uro päi sc he n Lä n der n?

I c h bef ür c ht e, das s der
Mor d i m Ausl a n d e be ns o
mi s s ver st a n de n wur de wi e

s ei ner z ei t das Att e nt at a uf
Pi m F ort uyn. Er war kei n
Rec ht sr a di kal er u n d a uc h
kei n h ol l ä n di s c her Hai der,
s o n der n ei ne vi el k o mpl exer e
Fi g ur. We der er n oc h va n
Gog h pr e di gt e n di e I dee n vo n
La w a n d Or der. Es gi ng i h ne n
ga nz i m Gege nt ei l u m di e Ver-
t ei di g u ng ei nes t ol er a nt e n
Ko ns e ns.

Ver mi sse n Si e di e Em-
pör u ng ü ber das Att e nt at
bei Kü nstl er n u n d Int el-

l e kt uell e n i m restli c he n
Euro pa?

Es hat kei ne n Auf s c hr ei ge-
ge be n. Das S c h wei ge n i st
ma nc h mal s e hr ber e dt.
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" Di e Tol er anz vert ei di g en"

Nac h d e m Mor d an
d e m Fi l me mac h er

Th eo van Gog h:
Der ni ed erl än di sc h e

Sc hri ft st el l er
Leon d e Wi nt er ü b er

d en Wi d er spr uc h
z wi sc h en ei n er l i b er al

g esi n nt en Gesel l sc h aft
u n d i hr e n r el i gi ösen

Geg enspi el er n.

woxx: The o v a n Gogh h at
gege n jü di sc he, c hri stli c he
u n d i sl a mi sc he Sy mb ol e
u n d Tab us pol e mi si ert. War
er so et was wi e di e Gali o ns-
fi gur ei nes li ber al gesi n nt e n
La n des?

Le o n de Wi nt er: Ma n hatt e
si c h z u mi n dest a n i h n ge-
wö h nt. Wa hr s c hei nl i c h wär e

er i n ei ner a n der e n Ges el l -
s c haf t ei ne e her mar gi nal e Fi -
g ur ge wes e n. Aber i n Hol l a n d
ka n n ma n si c h a uf di es e ver-

l et z e n de Wei s e ü ber Per s o ne n
un d Gr u p pe n ä u ßer n u n d de n-
n oc h z u m k ü nstl eri s c he n
Est a bl i s h me nt ge h ör e n.

Si e h abe n si c h oft v o n i h m
bel ei di gt gefü hlt.

I n s ei ne m er st e n Arti kel ,
de n er 1 9 84 ü ber mi c h ge-
s c hri e be n hat, bri ngt er de n
Wi t z u nt er: " He ut e ri ec ht es

nac h Kar a mel l , das be de ut et,
ma n ver br e n nt di a beti s c he

J u de n. "
Wi e wür de n Si e v a n Gogh

be zei c h ne n?
Er war ei n Ber uf s pr ovoka-

t e ur i n der Me di e n wel t. Mi t
vi el e n Re dakti o ne n hat er si c h
ü ber worf e n. Ma n hat i h m i m-
mer wi e der s ei ne Kol u mne ge-

k ün di gt, wei l er i n s ei ner Pol e-
mi k vi el z u wei t gi ng. S o si n d

di e S pi el r egel n. Das i st ei ne
völ l i g akz e pt a bl e Wei s e des
U mga ngs. Wi r s ol l t e n j e d oc h
ni e mal s ver s uc he n, di e Mei -
n u ngsf r ei hei t z u bes c h nei de n.

I ns ges a mt war er bei de n Me-
di e n s e hr bel i e bt, wei l er ei -
ne n a nar c h o-l i ber al e n Gest us

bes a ß. Ma n hat i h n of t ga nz
be wus st ei nges et zt, we n n es
dar u m gi ng, besti m mt e Le ut e
a nz ugr ei f e n, di e ei ne ge wi s s e
P osi ti o n ha be n.

Va n Gogh galt al s u n-
v er drosse ner Gegner des i s-
l a mi sc he n Tuge n dt errors.

Wur de i h m sei ne zuti efst
" ni e derl ä n di sc he" Halt u ng
da mit zu m Verh ä ngni s?

Vor al l e m s ol l t e er f ür s ei ne
Zus a m me nar bei t mi t der Ab-
ge or d net e n Ayaa n Hi r si Al i a b-
gest r af t wer de n. Das wei ß
ma n a us de m Beke n ner s c hr ei -

be n. Es gi ng de m Tät er dar-
u m, di e i n S o mal i a ge b or e ne
P ol i ti keri n z u t r eff e n. Si e mus s
s ei t z wei J a hr e n vo n de n Ge-
hei mdi e nst e n ges c h üt zt wer-
de n, wei l si e ei n S ka n dal i n
der Wel t der r el i gi ös e n Fa nati -
ker i st. Ayaa n Hi r si Al i i st ei ne
Fr a u, di e de m I sl a m de n Rü-
c ke n geke hrt hat u n d di es
a uc h öff e ntl i c h bek u n det hat.

Wel c he Moti v e s pi el e n
so nst noc h ei ne Roll e?

I n de m Beke n ner s c hr ei be n
hei ßt es, di e J u de n hätt e n di e
Wel t herr s c haf t ü ber n o m me n

u n d s ei e n a uc h i n Hol l a n d di e
ei nfl us sr ei c hst e Gr u p pe. Das

l i e ße si c h n ur ä n der n, i n de m
di e musl i mi s c he Wel t ge mei n-
s c haf t i n i hr e m Gl a u be n z u-
s a m me nr üc kt.

Gi bt es i n de n Ni e der-
l a n de n ei ne Di sk ussi o n
ü ber de n Anti se miti s mus i m

Isl a m?
Ma n hat bi s her ei nf ac h

ni c ht de n Mut a uf ge br ac ht,

si c h daz u z u ä u ßer n. Ma n
wei gert si c h, das P hä n o me n
des mas si ve n Anti s e mi ti s-
mus i n der ar a bi s c he n Wel t

ü ber ha u pt z ur Ke n nt ni s z u
ne h me n.

Auf we n o der was wi r d
Rüc ksi c ht ge n o m me n?

I n Hol l a n d wi l l ma n de n An-
ti s e mi ti s mus ni c ht mi t de n
Opf er n des Kol o ni al i s mus i n
Ver bi n d u ng bri nge n. Anti s e-
mi ti s mus wi r d h öc hst e ns

al s ei ne Ne be n wi r ku ng des
Na h ost- Ko nfl i kt s begri ff e n.
Aber s ei t l et zt er Woc he s et zt
ei ne ne ue De batt e ei n. Di es er
Bri ef hat vi el e n Me ns c he n di e
Auge n f ür de n Anti s e mi ti s-
mus ge öff net.

Di e ni e derl ä n di sc he Ge-
sell sc h aft gilt al s offe n u n d
li ber al. Wi r d si e es bl ei be n?

Es gi bt ei ne n l i ber al e n
Gr u n dk o ns e ns, der hi st ori s c h
ge wac hs e n i st. An di es er Hal -
t ung wi r d si c h ni c ht s ä n der n.

Wi r vert ei di ge n di e Tol er a nz,
i n de m wi r i nt ol er a nt gege n-
ü ber ei ne m f a nati s c he n Mor d
si n d. Di e Gr ü n de f ür di es es
ri t uel l e Att e nt at wi r d ma n
a uc h ha u pt s äc hl i c h a u ßer-
hal b der ni e derl ä n di s c he n
Ges el l s c haf t s uc he n müs s e n.
F ür di e Moti ve des Mör der s

i st s ei n r a di kal er Gl a u be e nt-
s c hei de n d.

Hat di e ni e derl ä n di sc he
Politi k kei nerl ei Ver a nt-
wort u ng für di e Int egr ati o n

i hrer Ei n wa n derer?
Der Tät er hatt e ei ne

S c h ul a us bi l d ung, er ge h ört e
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